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O dass ich tausend Zungen hätte

Musik:  Julius JacobsenText: Johann Mentzer (1658-1734)
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5. So will von Deiner Güt' ich singen,

solange sich die Zunge regt;

ich will Dir Freudenopfer bringen,

solange sich mein Herz bewegt;

ja, wenn der Mund wird kraftlos sein,

so stimm ich noch mit Seufzen ein.

6. Wie sollt ich nun nicht voller Freuden

in Deinem steten Lobe stehn?

Wie sollt ich auch im tiefsten Leiden 

nicht triumphierend einhergehn?

Und fiele auch der Himmel ein,

so will ich doch nicht traurig sein.

7. Ach, nimm das arme Lob auf Erden,

mein Gott, in allen Gnaden hin!

Im Himmel soll es besser werden,

wenn ich bei den Erlösten bin;

da steigt aus tausendfachem Chor

Dir ewig Lob und Dank empor.
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